
Freitag, den 12.9.2014 Nummer 19

100-Jahr-Feier der Schlacht von Morhange

Am Sonntag, dem 24. August 2014, reiste B�rger-
meister Patrick Ruh mit einer kleinen Delegation des
Feuchtwanger Stadtrates und der Verwaltung zur
Gedenkfeier zum hundertsten Jahrestag der Schlacht
von Morhange in die Partnerstadt Morhange. Die
festliche Veranstaltung stand ganz im Zeichen der
Freundschaft zwischen beiden Nationen, und die
Teilnehmer aus Feuchtwangen wurden sehr herzlich
und freundschaftlich begr�ßt.

Der Festakt wurde mit einem Festgottesdienst mit
dem Bischof aus Metz und dem Pfarrer von Mor-
hange sowie anderen kirchlichen W�rdentr�gern fest-
lich begangen. B�rgermeister Idoux sowie die
Gemeinder�tin und Partnerschaftsbeauftragte Frau
Tottoli hielten Festansprachen und die Europahymne
„Freude schçner Gçtterfunke“ wurde gemeinsam
gesungen. Das Ganze fand auf dem H�gel statt, in
dessen Umfeld vor hundert Jahren Deutsche und
Franzosen aufeinander trafen. In einer dort aufge-
bauten Karte ist das alles sehr anschaulich dargestellt.

Dort befindet sich auch das Kriegerdenkmal an dem
die B�rgermeister von Morhange und von Feucht-
wangen Kr�nze niederlegten.

Anl�sslich der Gedenkfeier war auch eine Ausstel-
lung mit Kriegsutensilien aufgebaut, eine Schlacht im
Feld wurde dargestellt und ehemalige und heutige
franzçsische Soldaten in alten und neuen Uniformen,
vom einfachen Soldat bis zum Offizier, mit den
verschiedenen Fahnen und Waffen, waren zu sehen.
Morhange hat aus Anlass der Hundertjahrfeier eine
Chronik �ber das „Bataille Morhange“ herausgege-
ben.

Mit einem Umtrunk f�r geladene G�ste und Mor-
hanger Bevçlkerung endete der Festakt am fr�hen
Nachmittag.
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Multifunktionsplatz eingeweiht
In Anwesenheit von Mitgliedern des Stadtrates und des Jugendbeirates hat B�rgermeister Patrick
Ruh den neuen Multifunktionsplatz in unmittelbarer N�he des Freibades offiziell eingeweiht.
Der multifunktionale Platz ist das erste Projekt, das auf Initiative des Jugendbeirates zur�ckgeht.
Neben dem beidseitig errichteten Ballfangzaun sind Basketballkçrbe, Hockey- und Fußballtore
fest installiert und laden zu den entsprechenden Sportarten auf dem asphaltierten Platz ein. Im
Winter kann das gesamte Areal geflutet werden und dann bei Minustemperaturen als Eisfl�che
genutzt werden.



Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

14. September F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

14. September Tag des offenen Denkmals
16 Uhr „Sommers alte Druckerei“

14. September Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

16. September Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

17. September Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

17. September 100 Jahre Beginn 1. Weltkrieg
19.30 Uhr Katholische Kirche St. Ulrich und Afra

19. September Classic Rock Night
20 Uhr Stadthalle Kasten

20. September Turmblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche

21. September Kirchweih Breitenau

21. September F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

21. September Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

23. September Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

26. bis Mooswiese 2014
30. September

26. September Workshop Handarbeiten
14 bis 17 Uhr Fr�nkisches Museum

27. September Turmblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche

28. September Casino-Caf�
Spielbank Feuchtwangen

28. September Romantische Schiene „Dieselzugbetrieb“
Bahnhof Feuchtwangen

28. September Heiteres und Beschwingtes zur Mooswiese –
15.31 Uhr 33 Minuten Orgelkonzert

Stiftskirche

30. September Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

2. Oktober Gesellschaft und Kirche in der Ukraine –
19.30 Uhr eine Vertikalfalle

Caf� am Kreuzgang

3. Oktober Feuchtwanger Kreuzganglauf
11 Uhr Altstadt Feuchtwangen

4. Oktober Turmblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche

4. Oktober Herbsttombola
Spielbank Feuchtwangen

5. Oktober Kirchweih Mosbach

7. bis 26. B�cherflohmarkt
Oktober Stadtb�cherei Feuchtwangen

7. Oktober Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

8. Oktober Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

9. Oktober Ausbildungsmesse
Bayerische BauAkademie Feuchtwangen

A U S S T E L L U N G E N

19. September bis 7. Dezember 2014
Selbst gebastelt und viel geliebt
Spielzeug f�r Kinder

20. September bis 19. Oktober 2014
14–18 Uhr Ausstellung der Tesfa – Eine Welt Gruppe

Kleine Galerie Feuchtwangen

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 19/2014 3



4 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 19/2014

Sonderausstellung 19.9. – 7.12.2014

Selbst gebastelt und viel
geliebt: Spielzeug f�r Kinder
Gekauftes Spielzeug war f�r weite Teile der Bevçlke-
rung bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts ein uner-
schwinglicher Luxus. Daher nutzten Eltern ihre eige-
nen Fertigkeiten, um ihre Kinder mit Spielzeug zu
beschenken.
F�r die Kleinsten wurden Hampelm�nner und Zieh-
tiere ausges�gt und Schaukelpferde gebaut. Puppen
erhielten selbstgen�hte und bestickte Kleidchen. M�d-
chen wurden an Weihnachten mit Puppenstuben
beschenkt, das zugehçrige Mobiliar wurde aus Zigar-
renkistchen gebaut. Buben freuten sich �ber Ritter-
burgen und einen großen Lastwagen, der viele Spiel-
mçglichkeiten bot.
Findige Bastler bauten Spielsachen mit einfacher
Mechanik: Bagger zum Sand baggern, bewegliche
Kr�ne mit Kurbeln, aber auch Windm�hlen, Riesen-
r�der und Karussells. Bevorzugter Werkstoff der wer-
kelnden Amateure war Holz.
Postkutschen, Pferdefuhrwerke, Bauernhçfe und hei-
mische Tiere spiegeln die Lebenswelt um 1900. Exoti-
sche Tiere wie Lçwe und Krokodil sind originelle, ganz
einzigartige Schçpfungen von großer Ausdruckskraft.

Weil in den Kriegs- und Mangelzeiten des 20. Jahr-
hunderts geeignete Materialien nur schwer zu beschaf-
fen waren, machten kreative Bastler aus der Not eine
Tugend. Was im Haushalt vorhanden war und nicht
mehr bençtigt wurde, f�hrten sie einer neuen Ver-
wendung zu.
Eine K�seschachtel verwandelte sich in einen Puppen-
kleiderschrank, eine Blechdose in eine Straßenwalze,
eine Kaffeekiste in eine Puppenwiege, ein Damenrock
in ein Puppenkleid, eine graue Uniform in einen
Stoffelefanten, eine Pralinenschachtel in ein Puppen-
sofa.

Mit Liebe gemacht
Selbstgemachte Spielsachen haben einen besonderen
emotionalen Wert – hier begegnen sich der bastelnde
Amateur und das spielende Kind, Schenker und
Beschenkter, Bauidee und Spielidee, der werkelnde

Vater und der spielende Sohn, die n�hende Mutter und
die kleine Puppenmutter. Selbstgemachtes Spielzeug
verbindet Generationen.

Die Ausstellung zeigt mit �ber 200 Exponaten erstmals
selbst gemachte Holzspielsachen aus einer Privat-
sammlung, sowie Spielzeug von zahlreichen Leihge-
bern aus Mittelfranken.

�ffentliche F�hrungen:
So 12.10.2014, 14 Uhr
So 16.11.2014, 14 Uhr
So 7.12.2014, 14 Uhr

Fr 26.9.2014, 14–17 Uhr
Selber machen!
Kçrbchen und allerlei f�r die Puppenstube
Workshop mit Evelyn Gillmeister-Geisenhof
Anmeldung erforderlich

Feuerwehrauto, Holz bemalt, 1928

Krokodil, Holz geschnitzt
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DANKE – bis zu den Sommerferien 2015
Rund 2200 Teilnehmer beteiligten sich am 34. Ferienspaß
des Feuchtwanger Sommerferienprogramms. �ber 80 viel-
seitige und abwechslungsreiche Veranstaltungen wurden
von zahlreichen Feuchtwanger Vereinen, Verb�nden, und In-
stitutionen, dem st�dtischen Jugendb�ro, sowie Anbietern
des privaten und wirtschaftlichen Bereichs in den Ferienwo-
chen durchgef�hrt. Deren vielen Mitarbeitern, ehrenamtli-
chen Helfern und Unterst�tzern geb�hrt der herzliche Dank
der Kinder, der Eltern und der Stadt Feuchtwangen. Denn nur
durch ihr Engagement konnte den Feuchtwanger Kindern ein
kurzweiliges und erlebnisreiches Programm ermçglicht wer-
den, an das sie sich noch lange erinnern kçnnen.
Das st�dtische Jugendb�ro, welches f�r die Gesamtorganisa-
tion des Ferienprogramms verantwortlich ist, hat einen statis-
tischen �berblick �ber den diesj�hrigen Ferienspaß vorge-
nommen. Danach wurden jeweils etwa ein Drittel der Ver-
anstaltungen von Vereinen und Verb�nden sowie von Orga-
nisationen und Institutionen angeboten. Anbieter aus dem
privaten und unternehmerischen Bereich teilen sich mit An-
geboten des st�dtischen Jugendb�ros das restliche Drittel. In-
haltlich bezogen sich jeweils etwa 30 Prozent der Veranstal-
tungen auf die Sparten „Sport und Bewegung“ sowie „Frei-
zeit, Spiel und Spaß“ und „Kreativit�t und Kultur“. Die restli-
chen Angebote finden sich im Bereich Ausfl�ge und Fahrten
wieder. Obwohl mehr Angebote als im Vorjahr auf dem Pro-
gramm standen, wurden ann�hernd 500 Teilnehmer weniger
registriert. Dies erkl�rt sich daraus, dass die Regina-Licht-
spiele mit ihren Angeboten heuer pausieren mussten. Weiter-
hin mussten, insbesondere wetterbedingt, einige Veranstal-
tungen kurzfristig abgesagt werden.
Das Verh�ltnis von M�dchen und Jungs war nahezu ausgegli-
chen. 60 Prozent aller Teilnehmer fanden sich in der Alters-
gruppe zwischen 7 und 11 Jahren. Bemerkenswert ist der An-
teil von Kindern aus den Feuchtwanger Ortsteilen mit 45
Prozent, gegen�ber knapp 40 Prozent der Kinder aus der
Kernstadt. Die Teilnahme von Kindern aus anderen St�dten
und Gemeinden hat mit 15 Prozent damit einen leichten An-
stieg im Vergleich zu den Vorjahren erfahren. Dies spiegelt
den Trend wider, dass ausw�rtige Kinder, die in Feuchtwan-
gen zur Schule gehen auch die dortigen Freizeitangebote
wahrnehmen. F�r die n�chsten Jahre zu w�nschen ist eine
verst�rkte Teilnahme von Kindern mit Migrationshintergrund,
da diese im Vergleich zum Bevçlkerungsanteil noch stark un-
terrepr�sentiert sind.
Leider konnten trotz der Vielzahl der unterschiedlichen Veran-
staltungen nicht alle W�nsche der Interessenten erf�llt wer-
den, da bei bestimmten Angeboten aus verschiedenen Gr�n-
den eine begrenzte Teilnehmerzahl vorgegeben werden muss-
te. Bei einzelnen Aktionen waren hier f�nf bis zehn Mal so
viele Interessenten zu verzeichnen als tats�chlich Pl�tze zur
Verf�gung standen. Bei manchen Veranstaltungen konnte
zwar noch ein Zusatztermin eingeschoben werden, mehrheit-
lich ist dies jedoch kurzfristig oder personell nicht mçglich ge-
wesen. Auf der anderen Seite standen jedoch bei fast der H�lf-
te der Veranstaltungen noch freie Pl�tze zur Verf�gung.
Im M�rz 2015 werden die Planungen f�r das n�chste Som-
merferienprogramm beginnen. Da die Organisatoren be-
strebt sind neben neuen Angeboten, auch bew�hrte Veran-
staltungen zu optimieren, sind sie auf ein mçglichst breit ge-
f�chertes Feedback von Teilnehmern, Eltern und Mitwirken-
den angewiesen. Ob persçnlich, fernm�ndlich oder schrift-
lich, �ber W�nsche und Anregungen, Kritik und Verbesse-
rungsvorschl�ge freut sich das st�dtische Jugendb�ro (Stadt
Feuchtwangen – Jugendb�ro, Jahnstraße 4, Tel.: 09852/
12 10, Fax: 09852/61 68 28, Mail: jugendbuero@feuchtwan-
gen.de).
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Herzlichen Dank

Nach Bekanntgabe der Beendigung unserer T�tigkeit im B�ro Soziale Stadt erreichten uns einige Briefe und
Danksagungen von B�rgerinnen und B�rgern, die uns darin eine große Wertsch�tzung f�r unsere bisherige
Arbeit entgegenbrachten.

Wir bedanken uns ganz herzlich f�r diese anerkennenden Worte und Gl�ckw�nsche.

Erika Weimer und J�rgen H. Konrad

Romantik um Martini 2014 – interessante St�nde gesucht!
Der vielversprechende Ansatz der Veranstaltung Romantik um Martini 2013 wird auch dieses Jahr als Stadt-
marketingprojekt gemeinschaftlich vom Gewerbeverein „Spitze e.V.“ und der Stadt Feuchtwangen unter dem
gleichen Motto weitergef�hrt.

Der Verein „Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt“ ist als Veranstalter der Fisch- und Wildtage bei der Orga-
nisation beteiligt. Eine große ehrenamtliche Unterst�tzung erhalten wir durch einige engagierte B�rger, vor al-
lem bei der Planung durch Herrmann Ebert, die Organisation der Kreativangebote �bernimmt dieses Jahr Frie-
derike Deindçrfer.

Wenn Ihr Verein oder Ihr Gesch�ft gerne mit einem Stand beim
Martinimarkt am 9.11.2014 vertreten sein mçchte, brauchen wir
von Ihnen eine Angabe zur L�nge des Standes, eine Kurzbe-
schreibung Ihres Angebotes (Verkauf, Info, Aktion, etc.) und die
Kontaktdaten eines Verantwortlichen.

Bitte senden Sie mir zur besseren Planung bereits jetzt Ihre
Anmeldung per E-Mail zu.

Imageprojekt „Unser Feuchtwangen – Mein Statement“
In den vergangenen Monaten haben wir im Rahmen des Stadtmarketings
positive Statements �ber Feuchtwangen gesammelt, die wir Ihnen nicht
weiter vorenthalten mçchten.

Da vorerst nun doch keine grçßere Image-Kampagne durchgef�hrt wer-
den soll, verzichte ich auf das Einholen der Einverst�ndniserkl�rung und
pr�sentiere Ihnen heute die eingegangenen Statements ohne Namensan-
gabe, sondern mit den Initialen. Nur so viel sei gesagt: die meisten dieser
B�rger sind Ihnen sicherlich bekannt.

Viel Vergn�gen beim Lesen!

R. I.: „Ich lebe gerne hier, weil ich hier geboren bin und meine Familie alte Feuchtwanger sind. Heimat.“

H. C.: „Mir gef�llt besonders...der stimmungsvollste Weihnachtsmarkt, den ich kenne mit den vielen kleinen Lich-
terketten auf den zahlreichen Tannenb�umen, dem Auftreten des Christkindes und seinem vielf�ltigen Begleitpro-
gramm.

...die Kreuzgangspiele und die Stimmung in dieser Zeit in der Kernstadt, besonders auf dem Marktplatz kurz vor
der Auff�hrung. Die Schauspieler und die G�ste bereichern das Leben hier.“
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B. M.: „Ich lebe gerne hier, weil wenn es hier rockt, dann rockt es:)!“

B. T.: „Ich sch�tze in Feuchtwangen besonders die schçne Landschaft, gute Einkaufsmçglichkeiten f�r Lebensmit-
tel, die vielseitige Industrie, kurze Wege zu den Autobahnen, Großst�dte leicht erreichbar, Gemeinschaft, Kinder-
spielpl�tze, gutes Wirtschaften, Geld f�r Familien und Freizeit (Weihnachtsmarkt etc.) und vieles mehr.“

B. J.: „Ich lebe gerne hier, weil ich schnell das wichtigste zu Fuß oder mit dem Auto besorgen kann.“

K. U.: „Ich lebe gerne hier, weil die Menschen und die Stadt trotz der Entwicklung stets ihren Charme behalten
haben. Ich bin stolz hier geboren zu sein und hier leben zu d�rfen.“

K. J.: „Ich lebe gerne hier, weil man in Feuchtwangen etwas bewegen kann.“

S. H. M.: „Feuchtwangen ist ein Nest, aber nur ein Nest hat die nçtige W�rme.“

G. K.: „...attraktive Altstadt im Sommer mit vielen Straßencaf�s und Bierg�rten, breites Spektrum an Industrie
und vor allem an Arbeitspl�tzen, solide Finanzstruktur der Stadt Feuchtwangen.“

R. P.: „Ich lebe gerne hier, weil das Feuchtwanger Lebensgef�hl großartig, das historische Herz der Stadt einmalig
und die Weite der Landschaft un�bertroffen ist.“

F. S.: „Ich lebe gerne hier, weil meine Familie und ich als Neub�rger so freundlich in der Stadt aufgenommen
wurden und in k�rzester Zeit eine neue Heimat gefunden haben.“

H. G. B.: „Ich lebe gerne hier, weil kulturelle Veranstaltungen, Wander- und Spazierwege und vielseitige aktive
Vereine Freizeitmçglichkeiten bieten und damit ein persçnliches Verh�ltnis unter den B�rgern entsteht.“

D. B.: „Ich lebe gerne hier, weil es mir sehr gut gef�llt und es eine sehr schçne Stadt ist.“

F. S.: „Ich lebe gerne hier, weil es in unserer Stadt eine Vielzahl an engagierten B�rgern gibt. Sie investieren ihre
Freizeit in unseren vielen Vereinen und Initiativen - unentgeltlich und mit viel Herzblut! Nur durch solches En-
gagement funktioniert das Miteinander in einer Stadt!“

M. B.: „Ich lebe gerne hier, weil Feuchtwangen eine liebenswerte kleine Stadt ist, die aber vom Kultur- und Frei-
zeitangebot mit mancher weitaus grçßeren Stadt mithalten kann.“

H. D.: „Ich lebe gerne hier, weil ich die sogenannte „Einkaufsmeile“ liebe und sch�tze – alle Gesch�fte sind zu-
sammen, vieles kann man zu Fuß erledigen und an einem Gesch�ft das Fahrzeug stehen lassen.“

W. H.: „Ich lebe gerne hier, weil es meine Heimat ist!“

B. S.: „Ich lebe gerne hier, weil man sich hier noch kennt! Außerdem hat Feuchtwangen in jedem Bereich einiges
zu bieten: Kultur, Shopping, Freizeit und Bildungsangebote.“

K. S.: „Ich arbeite gerne hier, weil ich von ganz unterschiedlichen Menschen in Feuchtwangen spontane Hilfsbe-
reitschaft empfangen habe. Daf�r bin ich dankbar.“

S. C.: „Ich lebe gerne in einer Kleinstadt, weil ich hier viele Leute kenne, gerne einen Schwatz halte und alles was
ich brauche auf kurzen Wegen vor Ort finde.“

Mittelaltermarkt zu Feuchtwangen
Am Samstag, den 18. Oktober 2014 und am Sonntag, den 19.
Oktober 2014 findet im Stadtpark „Am Zwinger“ der erste
„Mittelaltermarkt zu Feuchtwangen“ statt.

Begeben Sie sich mit uns auf eine Zeitreise ins Mittelalter mit
Attraktionen wie Gauklern, Folterknechten, Schwertk�mp-
fern, einer Feuershow, Live-Musik, einem Badehaus und mit-
telalterlichem Lagerleben.

Auch die J�ngsten kommen beim „Mittelaltermarkt zu
Feuchtwangen“ voll auf ihre Kosten:
Verschiedenste Aktionen wie Axtwerfen, Bogenschießen oder
Armbrustschießen lassen beim Nachwuchs mit Sicherheit
keine Langeweile aufkommen und f�r die Kleinsten geht es
am Holzriesenrad und im M�rchenzelt etwas beschaulicher
zu. Sp�testens allerdings beim Kamelreiten oder beim Tçpfer-
kurs kommt die ganze Familie gemeinsam auf ihre Kosten.
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Ein mittelalterliches Einkaufsvergn�gen versprechen Beeren-
weinh�ndler, Fell-, Keramik- , Duft-, und Schmuckh�ndler so-
wie ein Marokkanischer Gew�rzstand und ein Holzschwert-
stand.
Auch die Z�nfte und das Handwerk sind selbstverst�ndlich
mit einem breiten Angebot vertreten:
Steinhauer, Schmied, Drechsler, Papierschçpfer, Drucker und
Buchbinder pr�sentieren ihre Handwerkskunst. Die M�nzer
von Rothenburg ob der Tauber stellen auf historischen Ger�-
ten mit originalen Stempeln das einzige Zahlungsmittel der
Region aus dem Jahr 1622 her.
Selbstverst�ndlich ist auch an das leibliche Wohl der G�ste
gedacht und bestens gesorgt:
Die Harzsch�tzen offerieren rustikale Versorgung vom Mittel-
alter bis zur fr�hen Neuzeit. Eine kulinarische Weltreise erle-

ben Sie am Stand der N�ssemacher, die N�sse aus aller Welt
anbieten.
Eiscreme und Langos werden von Familie Neum�ller zuberei-
tet und am Fischstand wird im Holzfass frisch ger�uchert. Ab-
gerundet wird das kulinarische Angebot durch Rahmflecken
aus dem Backofen.
Die Veranstaltung findet im Stadtpark am Zwinger und dem
angrenzenden Sulzachpark statt. Beginn ist am Samstag, den
18. Oktober 2014 ab 12 Uhr. Kinder bis zu einer Schwertgrç-
ße von 1,20 Metern sind kostenlos. Das regul�re Wegzoll be-
tr�gt 3 E, in historischer Gewandung 1 E.
Der Vorverkauf der Eintrittskarten durch die Tourist Informa-
tion beginnt am Montag, den 15. September 2014.
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Kleine Galerie
präsentiert
,,Kunst und fair"
Die Eine Welt Gruppe TESFA der evangelischen Kirchenge-
meinde Feuchtwangen veranstaltet in Zusammenarbeit mit
der Kleinen Galerie eine Verkaufsausstellung mit fair ge-
handelten Waren aus S�damerika, Afrika und Asien.

Vom 20. September bis zum 19. Oktober 2014 werden in
den R�umen der Kleinen Galerie vor allem kunsthandwerk-
liche Produkte aus der ganzen Welt zum Verkauf ausge-
stellt. Neben Waren aus Projekten in Guatemala, Haiti, Ne-
pal und dem Kongo werden viele weitere Kunstgegenst�nde
gezeigt. Ein mçglichst breites Angebot an Bildern, Holzar-
beiten, Textilien, Webwaren, Schmuck und vielem mehr soll
den Besuchern den kulturellen Reichtum der L�nder Afrikas,
S�damerikas und Asiens spiegeln. Dar�ber hinaus kçnnen

auch Kaffee, Tee und Schokolade erworben werden. Alle
angebotenen Waren sind fair gehandelt und garantieren den
Handwerkern und Bauern einen gerechten Preis f�r ihre Ar-
beit.
Die Ausstellung wird am 20. September um 16 Uhr mit ei-
ner Trommelgruppe erçffnet. Die Mitarbeiterinnen der TES-
FA und der Kleinen Galerie laden alle Interessenten herzlich
dazu ein. T�glich, auch am Wochenende von 14.00 – 18.00
Uhr geçffnet.
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Kreativ Workshops im September
Die Kleine Galerie setzt nach einer kurzen Sommerpause
die Reihe ihrer Kreativangebote fort.
Am Donnerstag, den 18. September geht’s mit abstrakten
Acrylbildern weiter, hier wird mit verschiedenen Materia-
lien, Strukturen und Techniken auf Keilrahmen gearbeitet.
Modischer Schmuck aus Glasperlen ist das Thema am Mon-
tag, 22. September. Aus einer Vielzahl von Perlen kann sich
jede Teilnehmerin ihr Lieblingsschmuckst�ck kreieren.
Zum Kreativ Stammtisch wird am Dienstag, den 23. Septem-
ber eingeladen. Dieser findet dieses Mal um 19.30 Uhr in
den R�umen der Kleinen Galerie statt.
Informationen und Anmeldung: Tel. 09852/94 24 oder
kleinegalerie@gmx.de

MATHIAS TRETTER „Selfie“
– Solokabarett –

Wann: Freitag, 17. Oktober 2014
Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 16,00 EE VVK

18,00 EE Abendkasse

Karten: Tourist Information Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-55
Wehlm�usler Forstkultur im
Landgasthof AM FORST
oder online:
www.landgasthofamforst.de

Reservierung: Landgasthof AM FORST
Wehlm�usel 7
91555 Feuchtwangen
Telefon: 09856/5 14

Weitere Informationen unter:
http://www.mathiastretter.de
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Aktive Senioren – Internet f�r Senioren
F29281H 5x / 03.12.14 / Mi+Mo 18.00–20.00 / ab 74,30 E

incl. Skript

PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
F31281H 4x / 03.11.14 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 99,70 E

incl. Skript

PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
F32281H 4x/ 09.12.2014 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 82,00 E

Fit f�rs B�ro mit Office 2010
F34281H 5x / 04.11.14 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 120,20 E

incl. Skript

Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
F34282H 5x / 17.11.14 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
F35281H 5x / 20.11.14 / Do+Di 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

English conversation – Mittelstufe B1
G31281H 15x / 02.10.2014 / 18.00–19.30 / 67,50 E –

84,00 E

English conversation – Aufbaustufe C1
G32281H 15x / 02.10.2014 / 19.30–21.00 / 67,50 E –

84,00 E

Italienisch Mittelstufe B1
G51281H 20x / 16.09.2014 / 19.00–20.30 / 90,00 E –

112,00 E

Spanisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
G80281H 15x / 17.09.2014 / 19.30–21.00 / 67,50 E –

84,00 E

Spanisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
G80282H 15x / 17.09.2014 / 18.00-19.30 / 67,50 E –

84,00 E

Spanisch Mittelstufe B1 – Lekt�rekurs
G81281H 12x / 16.09.2014 / 18.30–20.00 / 54,00 E –

67,20 E

Spanisch Mittelstufe B1 – Lekt�rekurs
G81282H 12x / 18.09.2014 / 19.00–20.30 / 54,00 E –

67,20 E

Vortrag in der Praxisklinik Feuchtwangen
SAPV – Spezialisierte Ambulante
Palliativ-Versorgung
Dr. Harald Scheiber

H12281H 1x / 12.01.2015 / 19.00 / Eintritt frei

Bewegung f�r die grauen Zellen
H19281H 10x / 22.09.2014 / 10.00–11.00 / 40,00 E

H19282H 10x / 12.01.2015 / 10.00–11.00 / 40,00 E

Gesundheit durch Entschlackung
H20281H 1x / 15.10.2014 / 19.00–20.00 / 5,00 E

Corso di cucina italia . . . in italiano!
Pizza

H23161H 1x / 27.09.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

H23162H 1x / 31.01.2015 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Men�: dall’antipasto al dolce
H23163H 1x / 04.10.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Lasagne und Soßen
H23164H 1x / 18.10.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Tortellini
H23165H 1x / 15.11.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Men� erste G�nge: Soßen und Nudeln
H23166H 1x / 20.11.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Gnocchi
H23167H 1x / 29.11.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Weihnachtsmen�
H23168H 1x / 20.12.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Leichte italienische K�che
H23169H 1x / 17.01.2015 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Antipasti / Vorspeisen
H23170H 1x / 24.01.2015 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Italienisches Men� – vegetarisch
H23171H 1x / 14.02.2015 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Nudelk�che
H23281H 1x / 27.01.2015 / 19.00–22.00 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Forgeschrittene

H30281H 6x / 26.01.2015 / 18.00–19.00 / 22,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281H 12x / 16.09.2014 / 18.00–19.20 / Der Kurs ist
belegt.

H31281W 10 x / 13.01.2015 / 18.00–19.20 / 48,90 E

H31282H 12 x / 16.09.2014 / 19.30–20.50 / 58,70 E

H31282W 10x / 13.01.2015 / 19.30–20.50 / 48,90 E

H31283H 12x / 17.09.2014 / 09.00–10.20 / 58,70 E

H31283W 10x / 14.01.2015 / 09.00–10.20 / 48,90 E

H31284H 12x / 17.09.2014 / 10.40–12.00 / 58,70 E

H31284W 10x / 14.01.2015 / 10.40–12.00 / 48,90 E

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und
danach

H31285H 10x / 22.09.2014 / 17.45–19.15 / Der Kurs ist
belegt.

H31285W 10x / 12.01.2015 / 17.45–19.15 / 65,00 E

Qigong
H33281H 6x / 26.01.2015 / 17.00–18.00 / 22,00 E

Programm
Herbst/Winter 2014/2015
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder ab 15.9.2014 �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/904 44
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Fit und entspannt in den Herbst
H35281H 8x / 17.09.2014 / 20.00–21.30 / 48,00 E

Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
H35282H 6x / 18.09.2014 / 19.15–20.15 / 27,00 E

Durch Meditation und Entspannung Ruhe im
Alltag finden

H36281H 6x / 13.11.2014 / 20.00–21.00 / 24,00 E

Stressbew�ltigung durch Achtsamkeit
H36282H 8x / 07.01.2015 / 20.00–21.00 / 32,00 E

Pilates f�r Anf�nger/innen
und Wiedereinsteiger/innen

H43281H 12x / 18.09.2014 / 18.00–19.00 / 48,00 E

H43281W 11x / 08.01.2015 / 18.00–19.00 / 44,00 E

Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
J10281H 9x / 07.10.2014 / 20.00–21.00 / 24,00 E

J10281W 12x / 13.01.2015 / 20.00–21.00 / 32,00 E

J10282H 9x / 09.10.2014 / 19.00–20.00 / 24,00 E

J10282W 12x / 15.01.2015 / 19.00–20.00 / 32,00 E

Bodyshaping
J10283H 6x / 18.09.2014 / 19.00–20.00 / 24,00 E

J10284H 6x / 06.11.2014 / 19.00–20.00 / 24,00 E

J10285H 6x / 08.01.2015 / 19.00–20.00 / 24,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10286H 10x / 22.09.2014 / 18.30–19.30 / 31,70 E

J10286W 10x / 12.01.2015 / 18.30–19.30 / 31,70 E

J10287H 10x / 23.09.2014 / 18.00–19.00 / 31,70 E

J10287W 10x / 13.01.2015 / 18.00–19.00 / 31,70 E

Step by Step – mehr Kondition und Kontur
J12281H 9x / 07.10.2014 / 19.00–20.00 / 24,00 E

J12281W 12x / 13.01.2015 / 19.00–20.00 / 32,00 E

Step by Step – mehr Kondition und Koordination
J12282H 9x / 09.10.2014 / 20.00–21.00 / 24,00 E

J12282W 12x / 15.01.2015 / 20.00–21.00 / 32,00 E

Aqua-Fitness
J13281H 10x / 08.10.2014 / 20.45–21.30 / Der Kurs ist

belegt.

Mit mir nicht! Leichte Selbstverteidigungs-
techniken f�r jedermann ab 14 Jahren

J40281H 1x / 08.11.2014 / 14.00–19.00 / 21,00 E

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
f�r Frauen und M�dchen ab 14 Jahren

J40282H 1x / 15.11.2014 / 14.00–19.00 / 21,00 E

Discofox der Basisworkshop
K02281H 1x / 24.01.2015 / 17.30–19.30 / 50,00 E pro Paar

Discofox – Workshop (leicht fortgeschritten)
Fit f�r die Faschingszeit

K02282H 1x / 24.01.2015 / 20.00–22.00 / 50,00 E pro Paar

Patchwork-Quilt f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

K60281H 8x / 06.10 2014 / 08.30–10.45 / 51,00 E

+ Material
K60281W 8x / 02.02.2015 / 08.30–10.45 / 51,00 E

+ Material
K60282H 8x / 06.10.2014 / 19.30–21.45 / 51,00 E

+ Material
K60282W 8x / 02.02.2015 / 19.30–21.45 / 51,00 E

+ Material
K60283H 8x / 07.10.2014 / 08.30–10.45 / 51,00 E

+ Material
K60283W 8x / 03.02.2015 / 08.30–10.45 / 51,00 E

+ Material

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74281H 1x / 15.10.2014 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material
K74282H 1x / 21.01.2015 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material

Kreative Weidenwerkstatt – Flechten
mit Korbweiden

K74283H 1x / 17.01.2015 / 10.00–13.00 / 11,00 E

+ Material
K74284H 1x / 31.01.2015 / 10.00–13.00 / 11,00 E

+ Material

Objekte aus „gewickeltem Weidengeflecht“
K74285H 1x / 17.01.2015 / 14.00–17.00 / 11,00 E

+ Material
K74286H 1x / 31.01.2015 / 14.00–17.00 / 11,00 E

+ Material

Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
f�r Kinder von 8 bis 12 Jahren

M31281H 6x / 18.09.2014 / 18.00–19.00 / 27,00 E

Acrylbilder auf Keilrahmen f�r Kinder ab 6 Jahren
M50281H 1x / 17.10.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E

+ Material

Wir basteln Weihnachtsgeschenke –
f�r Kinder ab 6 Jahren

M50282H 1x / 14.11.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E

+ Material

Corso di cucina italia . . . in italiano!
Pizza backen f�r Schulkinder von 6 bis 10 Jahren

M51161H 1x / 13.12.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 16. September 2014 nach D�rrwangen
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „ZUM HIRSCHEN“
Strecke: Walkm�hle – Herrnschallbach – Zehdorf –

Hammerschmiede – Sulzach – D�rrwangen

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177
�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben

Dienstag, 23. September 2014 nach Birkach
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „DEBOY“
Strecke: BauAkademie – Steinbach – Charhof –

Charm�hle – Birkach



Amtliche Bekanntmachungen

Neuer Beamtennachwuchs bei
Stadtverwaltung

P�nktlich zum 1.9.2014 startete Fabian Schnotz mit seiner Aus-
bildung als Beamtenanw�rter f�r die zweite Qualifikationsebene.
B�rgermeister Patrick Ruh �berreichte Herrn Schnotz die Ernen-
nungsurkunde und w�nschte ihm viel Erfolg bei der zweij�hrigen
Ausbildung.
Die Stadt setzt damit ihre jahrzehntelange bew�hrte Praxis fort,
qualifiziertes Personal f�r die Verwaltung mçglichst selbst auszu-
bilden.

Verlegung der Bushaltestelle Moos-
wiese und Behinderung der M�llabfuhr
in Teilbereichen der Ringstraße und
des Walkm�hlweges wegen der
Mooswiesenmesse

Die Bushaltestellen des Busbahnhofes Mooswiese in Feuchtwan-
gen werden wegen der Mooswiesenmesse 2014 von

Freitag, 26.9.2014 bis einschließlich Mittwoch, 1.10.2014
an die Haltestelle des Stadtbusses in der Dinkelsb�hler Straße
verlegt. Der Parkplatz Mooswiese ist ab Freitag, 26.9.2014 um
7.00 Uhr gesperrt.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass die M�llabfuhr wegen der
Mooswiesensperrung den Bereich der Ringstraße bzw. des Walk-
m�hlweges nicht befahren kann. Die betroffenen Anlieger wer-
den gebeten, ihre M�lltonnen wie schon in den Vorjahren, an
den bekannten Sammelpl�tzen abzustellen.

Mooswiesenzubringer 2014
Abfahrtszeiten f�r Freitag, 26.9. und
Samstag, 27.9.2014
Stadt Feuchtwangen
F�r den Besuch der Mooswiese in Feuchtwangen stellt die Stadt
Feuchtwangen heuer am Freitag und Samstag folgende Buszu-
bringer zur Verf�gung:
18.58 Uhr Vorderbreitenthann, Feuerwehr
19.01 Uhr Steinbach
19.05 Uhr Tauberschallbach
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Feuchtwangen sucht nach neuem Christkind
Seit langer Zeit schon hat der Besuch des Feuchtwanger
Christkinds auf unserem liebevoll gestalteten Weih-
nachtsmarkt Tradition.

Voraussetzung f�r dieses Ehrenamt ist ein zug�ngliches
Wesen und die Bereitschaft, auf andere Menschen
zuzugehen. Du solltest zwischen 16 und 20 Jahren alt
sein und aus Feuchtwangen oder einem der Ortsteile
kommen. Alternativ kannst du auch eine Feuchtwanger
Schule besuchen.
Zu den Aufgaben des Feuchtwanger Christkinds gehçrt
nicht nur die Begr�ßung der G�ste und das Sprechen
des Prologs auf dem Weihnachtsmarkt, sondern auch
der Besuch von sozialen Einrichtungen sowie verschie-
dener Weihnachtsfeiern. Selbstverst�ndlich werden die
Auftritte an Weihnachtsfeiern und auf dem Weih-
nachtsmarkt verg�tet.
Bitte sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit
einem kurzen Anschreiben, warum du dich f�r dieses
Ehrenamt interessierst, zusammen mit einem Bild an:
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1
91555 Feuchtwangen
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de
Einsendefrist: 30. September 2014
F�r R�ckfragen steht dir das Team der
Tourist Information gerne unter 09852/904-55
zur Verf�gung.



19.07 Uhr Rißmannschallbach
19.12 Uhr Zumberg
19.15 Uhr Oberahorn
19.17 Uhr Unterahorn
19.19 Uhr Aichau
19.23 Uhr Th�rnhofen
19.26 Uhr Heilbronn
0.30 Uhr R�ckfahrt ab Feuchtwangen – Marktplatz

18.50 Uhr Wildenholz
19.00 Uhr Breitenau
19.03 Uhr Gehrenberg
19.05 Uhr Banzenweiler
24.00 Uhr R�ckfahrt ab Feuchtwangen – Marktplatz
19.15 Uhr Herrnschallbach
19.17 Uhr Zehdorf
19.21 Uhr Wehlm�usel
19.23 Uhr Krapfenau
19.26 Uhr Lichtenau
19.28 Uhr Metzlesberg
0.30 Uhr R�ckfahrt ab Feuchtwangen – Marktplatz

Zweckverband Industrie-/Gewerbepark InterFranken
F�r den Besuch der Mooswiese in Feuchtwangen stellt der
Zweckverband Industrie-/Gewerbepark InterFranken am Freitag
und Samstag folgende Buszubringer zu Verf�gung:
19.00 Uhr Reichenbach
19.02 Uhr Mosbach
19.05 Uhr K�hnhardt
19.10 Uhr Larrieden
19.15 Uhr Schopfloch, Marktplatz
19.20 Uhr Schopfloch, Rohrbuck
0.45 Uhr R�ckfahrt ab Feuchtwangen – Marktplatz

19.00 Uhr Diebach, Haltestelle Rummel
19.05 Uhr Schillingsf�rst, Haltestelle Marktplatz
19.10 Uhr Wçrnitz, Haltestelle Raiffeisenbank
19.15 Uhr Domb�hl, Haltestelle Frankenstraße
19.20 Uhr Dorfg�tingen
0.15 Uhr R�ckfahrt ab Feuchtwangen – Marktplatz

18.50 Uhr Gailnau, Haltestelle
19.00 Uhr Wettringen, Haltestelle
19.05 Uhr Gailroth, Haltestelle
19.10 Uhr Schnelldorf, Helmut-Pappler-Platz
19.13 Uhr Oberampfrach, Haltestelle
19.15 Uhr Haundorf, Haltestelle
19.17 Uhr Unterampfrach, Haltestelle
19.20 Uhr Bergnerzell, Haltestelle
19.23 Uhr Sommerau, Haltestelle
0.30 Uhr R�ckfahrt ab Feuchtwangen – Marktplatz

Fahrtkosten pauschal f�r Hin- und R�ckfahrt 1,00 Euro

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes
(WHG), des Bayer. Wassergesetzes
(BayWG) und des Bayer. Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG);
Einleiten von Abwasser aus der
Kl�ranlage Mosbach sowie von
Niederschlags- und Mischwasser aus
den Entlastungsbauwerken in die
Wçrnitz, den Langwiesengraben, den
Bachgraben und den K�hnhardter
M�hlgraben durch die Stadt
Feuchtwangen, Landkreis Ansbach

F�r die geplante Gew�sserbenutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG) be-
antragte die Stadt Feuchtwangen unter Vorlage von Planunterlagen
mit Schreiben vom 30.1.2014 die Durchf�hrung des wasserrechtli-
chen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach pr�fte die
Antragsunterlagen am 28.8.2014 und erstellte ein Gutachten.

Im durchzuf�hrenden Verfahren ist von folgenden wasserrechtli-
chen Tatbest�nden auszugehen. Es wird eingeleitet das
Q in der Kl�ranlage Mosbach behandelte Abwasser in die

Wçrnitz;
Q Mischwasser aus 8 Entlastungsbauwerken in die Wçrnitz, den

Langwiesengraben und den K�hnhardter M�hlgraben;
Q Niederschlagswasser aus 7 Einleitungsbauwerken in die Wçr-

nitz und den Bachgraben.
Die geplanten Gew�sserbenutzungen bed�rfen des Verfahrens
f�r die gehobene Erlaubnis (§ 15 WHG).
Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m.Art.
69 BayWG bekannt gemacht.
Gleichzeitig wurde die beschr�nkte Erlaubnis im vereinfachten
Verfahren f�r die Grundwasserabsenkung und -ableitung w�h-
rend der Bauzeit beantragt.
Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom
15.9.2014 bis 15.10.2014 (einschließlich der genannten Tage)
bei der Stadt Feuchtwangen, Rathaus, Kirchplatz 2, Stadtbauamt,
Zimmer 26, w�hrend der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht
auf.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben ber�hrt werden, kann
bis sp�testens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das
ist bis zum 29.10.2014, bei der Stadt Feuchtwangen, Rathaus,
Kirchplatz 2, Zimmer 26, oder beim Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Wasserrecht, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, schriftlich
oder zur Niederschrift etwaige Einwendungen gegen das Vorha-
ben erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen.
In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrift-
listen unterzeichnet oder in Form vervielf�ltigter gleichlautender
Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichnen mit Namen, Be-
ruf und Anschrift als Vertreter der �brigen Unterzeichner f�r das
Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
m�chtigter bestellt ist. Diese Angaben m�ssen deutlich sichtbar
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten sein.
Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erhoben,
werden diese in einem Termin erçrtert, der noch mindestens eine
Woche vorher orts�blich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die
Einwendungen erhoben haben, werden von dem Erçrterungster-
min gesondert benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in
dem ggf. notwendigen Erçrterungstermin kann auch ohne ihn
verhandelt werden.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass
Q Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erçrte-

rungstermin durch çffentliche Bekanntmachungen benachrich-
tigt werden kçnnen,

Q die Zustellung der Entscheidung �ber die Einwendungen durch
çffentliche Bekanntmachungen ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzu-
nehmen sind.
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung
von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erçrterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehenden Kosten kçnnen nicht erstattet
werden.

Feuchtwangen, 3.9.2014
STADT FEUCHTWANGEN
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Haushaltssatzung des
Gew�sserzweckverbandes
Wçrnitz-Altm�hl, Landkreis Ansbach
f�r die Haushaltsjahre 2014 und 2015

I.
Die von der Verbandsversammlung am 24.7.2014 beschlossene
Haushaltssatzung f�r die Haushaltsjahre 2014 und 2015 wird
wie folgt bekannt gemacht:
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Haushaltssatzung
des Gew�sserzweckverbandes Wçrnitz-Altm�hl,

Landkreis Ansbach f�r die Haushaltsjahre 2014 und 2015
Aufgrund § 12 Abs. 1 Nr. 6, § 23 und § 29 der Verbandssatzung
und der Art. 40 ff. des Gesetzes �ber die kommunale Zusammen-
arbeit in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erl�sst
der Zweckverband folgende Haushaltssatzung f�r die Jahre 2014
und 2015:

§ 1
Der als Anlage beigef�gte Haushaltsplan f�r die Haushaltsjahre
2014 und 2015 wird hiermit festgesetzt, er schließt
im Verwaltungshaushalt 2014

in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.250,– EUR
im Vermçgenshaushalt 2014

in den Einnahmen und Ausgaben mit 59.000,– EUR
im Verwaltungshaushalt 2015

in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.250,– EUR
im Vermçgenshaushalt 2015

in den Einnahmen und Ausgaben mit 54.000,– EUR
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen zur Finanzierung von Investitionen und Investi-
tionsfçrderungsmaßnahmen werden f�r 2014 und 2015 nicht
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungserm�chtigungen im Vermçgenshaushalt werden
f�r 2014 und 2015 nicht festgesetzt.

§ 4
Eine Verwaltungsumlage f�r 2014 und 2015 wird nicht festge-
setzt.

§ 5
Der Hçchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird f�r 2014 und 2015
auf jeweils 50.000,– EUR festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2014 in Kraft.

Feuchtwangen, 22.8.2014
Gew�sserzweckverband
Wçrnitz-Altm�hl
gez. Patrick Ruh
Verbandsvorsitzender

II.
Die Haushaltssatzung enth�lt keine genehmigungspflichtigen
Teile. Das Landratsamt Ansbach als Rechtsaufsichtsbehçrde hat
mit Schreiben vom 12.8.2014, Az. 941-10 SG 22 die Haushalts-
satzung gew�rdigt und keine Einwendungen erhoben.

III.
Die Satzung wird hiermit amtlich bekannt gemacht (Art. 40 Abs.
1, 24 Abs. 1 Satz 2, 26 Abs. 1 Satz 1 KommZG, Art. 65 Abs. 3
GO i.V.m. §§ 24 Abs. 3 und Abs. 1 der Verbandssatzung). Da-
nach liegt der Haushaltsplan eine Woche lang çffentlich im Rat-
haus in Feuchtwangen, Kirchplatz 2, Zimmer 17, w�hrend der
allgemeinen Gesch�ftsstunden auf.

Feuchtwangen, 22.8.2014
Gew�sserzweckverband
Wçrnitz-Altm�hl
gez. Patrick Ruh
Verbandsvorsitzender

Bebauungsplan Nr. 3 „Leonhards-
wegfeld“ – Aufhebung des alten
Aufstellungsbeschlusses zur
�nderung des Bebauungsplans mit
anschließender Neufassung sowie
Erlass einer neuen Ver�nderungs-
sperre zur Sicherung der Planung

Der Stadtrat hat am 3.9.2014 beschlossen, den urspr�nglichen
Aufstellungsbeschluss des Stadtrates S 171/2010 vom 1.12.2010
zur �nderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Leonhardswegfeld“ der
Gemarkung Aichenzell aufzuheben. In gleicher Sitzung fasste
der Stadtrat mit Beschluss S 126/2014 einen neuen Aufstellungs-
beschluss zur �nderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Leonhards-
wegfeld“ wonach Blink-, Wechsel- oder Reflexbeleuchtungen so-
wie Lichtprojektionen auf Außenw�nde und auf çffentliche Stra-
ßen und Gehwege sowie in den Luftraum abstrahlende Licht-
und Laserstrahlen im Geltungsbereich des Bebauungsplans f�r
Werbung an der St�tte der Leistung als unzul�ssig erkl�rt werden
sollen. Zudem soll der nçrdliche Teilbereich des bestehenden
ALDI-Marktes und der OMV-Tankstelle sowie des Nahversor-
gungszentrums als Gewerbegebiet i. S. v. § 8 BauNVO festgesetzt
werden. Innenstadtrelevante Sortimente sollen hierin nach §1
Abs.5 BauNVO zus�tzlich ausgeschlossen werden.
In diesem Zusammenhang hat der Stadtrat am 3.9.2014 anschlie-
ßend beschlossen, zur Sicherung der Planung die nachfolgende
Ver�nderungssperre als Satzung anzuordnen.

Feuchtwangen, den 5.9.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Satzung der Stadt Feuchtwangen
�ber die Ver�nderungssperre zur Sicherung
der Planung f�r die �nderung des
Bebauungsplans Nr. 3 „Leonhardswegfeld“

Der Stadtrat erl�sst auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetz-
buches (BauGB) in Verbindung mit Art. 23 der Gemeindeord-
nung f�r den Freistaat Bayern (GO) die nachfolgende Satzung:

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 3.9.2014 beschlossen, f�r
das in § 2 bezeichnete Gebiet, den bestehenden Bebauungsplan
Nr. 3 „Leonhardswegfeld“ �ndern zu wollen. Ziel der Planung ist
es, im nçrdlichen Teilbereich des bestehenden ALDI-Marktes,
der OMV-Tankstelle sowie des Nahversorgungszentrums ein Ge-
werbegebiet i.S.v. §8 BauNVO festzusetzen und hierin innen-
stadtrelevante Sortimente auszuschließen. Zudem sollen im ge-
samten Geltungsbereich des Bebauungsplans Blink-, Wechsel-
oder Reflexbeleuchtungen sowie Lichtprojektionen auf Außen-
w�nde und auf çffentliche Straßen und Gehwege sowie in den
Luftraum abstrahlende Licht- und Laserstrahlen auch f�r Wer-
bung an der St�tte der Leistung f�r unzul�ssig erkl�rt werden. Zur
Sicherung der Planung wird eine Ver�nderungssperre erlassen.

§ 2
R�umlicher Geltungsbereich

Der r�umliche Geltungsbereich der Ver�nderungssperre ergibt
sich aus dem Lageplan, der als Anlage zur Ver�nderungssperre
Teil der Satzung ist.
Der r�umliche Geltungsbereich der Ver�nderungssperre umfasst
das Gebiet, f�r das die Stadt Feuchtwangen am 3.9.2014 die �n-
derung des Bebauungsplans beschlossen hat.

§ 3
Rechtswirkung der Ver�nderungssperre

(1) In dem von der Ver�nderungssperre betroffenen Gebiet d�r-
fen:
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1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgef�hrt
und bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; Vorhaben
im Sinne des § 29 BauGB sind:
a) Vorhaben, die die Errichtung, �nderung oder Nut-

zungs�nderung von baulichen Anlagen zum Inhalt
haben, und

b) Aufsch�ttungen und Abgrabungen grçßeren Umfangs
sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich
Lagerst�tten;

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Ver�nderungen
von Grundst�cken und baulichen Anlagen, deren Ver�n-
derungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei-
gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn �berwiegende çffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von der Ver�nderungssperre eine Ausnahme zuge-
lassen werden.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Ver�nderungssperre
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen
die Stadt nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Ausf�hrung vor dem Inkrafttreten der
Ver�nderungssperre h�tte begonnen werden d�rfen, sowie
Unterhaltungsarbeiten und die Fortf�hrung einer bisher aus-
ge�bten Nutzung werden von der Ver�nderungssperre nicht
ber�hrt.

§4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Ver�nderungssperre
Die Ver�nderungssperre tritt am Tag der Bekanntmachung im
Amtsblatt der Stadt Feuchtwangen, fr�hestens jedoch mit Ablauf
der Ver�nderungssperre vom 21.9.2011 (verl�ngert mit Satzung
vom 3.6.2013), in Kraft.
Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Die Ver�nderungssperre tritt in je-
dem Fall außer Kraft, sobald und soweit die �nderung des Be-
bauungsplans f�r das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich
wird.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs.2 Satz 2 und 3 BauGB �ber die
Geltendmachung etwaiger Entsch�digungsanspr�che f�r einge-
tretene Vermçgensnachteile durch die Ver�nderungssperre nach
§ 18 und des § 18 Abs.3 �ber das Erlçschen der Entsch�digungs-
anspr�che bei nicht fristgem�ßer Geltendmachung wird hinge-
wiesen.

Feuchtwangen, den 5.9.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 17.9.2014 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Stadtarchiv
Am Montag, 15.9.2014 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Spielnachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.
Termin: Mittwoch, 17.9.2014 von 14.00–17.00 Uhr.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-183,
Mobil: 0160/8822181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).
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Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Mai bis September
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–18.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag . . . . . . . . . . . . . von 13.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432, -5444

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 19/2014 17



Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/16 97

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss,
Tel. 09852/615510
Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

18 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 19/2014



AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Kleine Galerie
Tesfa – Eine Welt Gruppe
– Kunst und fair –
Vom 20.9.2014 bis 19.10.2014
Vernissage: 20. September 2014, 16.00 Uhr
�ffnungszeiten:
t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 12.9.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 19.9.2014 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 Rennrad t�rkis/schwarz, 1 Sonnenbrille schwarz

Bereitschaftsdienste

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 13./14.9.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Ulla Berger-Blach, St. Leonhard-Str. 1
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/22 73

Samstag/Sonntag, 20./21.9.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Markus Klaus, Untere Torstr. 27
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/37 77

Samstag/Sonntag, 27./28.9.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Arno Wild, Ansbacher Str. 19
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/83 83
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
August, September 2014
Mittwoch bis Sonntag 11.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
13.9.2014–19.9.2014
Fa. Schmiedl, Hesselbergstr. 25, 91602 D�rrwangen,
Tel. 09856/301
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

20.9.2014–26.9.2014
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Samstag, 13. September
18.30 Uhr Praxisklinik Kapelle: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny

Sonntag, 14. September
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei

geçffnet
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Pfarrerin Christa

Auernhammer

Montag, 15. September
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ – Nachmittag f�r

pflegebed�rftige Demenzkranke

Dienstag, 16. September
8.15 Uhr Stiftskirche: Schulanfangsgottesdienst

VS-Stadt + Land, Schulanf�nger, ev. + kath.
8.15 Uhr St. Ulrich und Afra: Schulanfangsgottesdienst

VS-Stadt, Kl. 2 + 3, ev. + kath.
8.15 Uhr St. Johanniskirche: Schulanfangsgottesdienst

VS-Stadt, Kl. 4–9, ev. + kath.
9.00 Uhr St. Johanniskirche: Schulanfangsgottesdienst

VS-Land, Kl. 2–4, ev. + kath.
9.00 Uhr Stiftskirche: Schulanfangsgottesdienst VS-Land,

Kl. 5–10, ev. + kath.
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“ –

offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
10.30 Uhr St. Johanniskirche: Schulanfangsgottesdienst

Realschule, Kl. 6–7, ev. + kath.
10.30 Uhr Stiftskirche: Schulanfangsgottesdienst

Realschule, Kl. 8–10, ev. + kath.
14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Seniorenkreis,

Pfarrerin Christa Auernhammer

Mittwoch, 17. September
8.30 Uhr Stiftskirche: Schulanfangsgottesdienst 5. Klasse

Realschule u. Gymnasium, ev. + kath.
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny
10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny

Donnerstag, 18. September
8.30 Uhr Stiftskirche: Schulanfangsgottesdienst

Gymnasium, Kl. 6–9, ev. + kath.
10.00 Uhr St. Ulrich und Afra: Schulanfangsgottesdienst

Gymnasium, Kl. 10–12, ev. + kath.
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot

Freitag, 19. September
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 20. September
18.30 Uhr Praxisklinik Kapelle: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny

Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Pfarrerin z. A.

Lydia Kossatz
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei

geçffnet
10.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst,

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann
10.15 Uhr Kapelle Windshofen: Pfarrerin z. A.

Lydia Kossatz
11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst,

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann

Montag, 22. September
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ – Nachmittag f�r

pflegebed�rftige Demenzkranke
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Notdienst jeweils bis 8.00 Uhr morgens.

11. 9.

12. 9.

13. 9.

14. 9.

15. 9.

16. 9.

17. 9.

18. 9.

19. 9.

20. 9.

21. 9.

22. 9.

23. 9.

24. 9.

Datum Notdienst jeweils ab 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435



17.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Kindergottesdienst-Vorbe-
reitungstreffen, Pfarrerin Christa Auernhammer

17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 23. September
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“ –

Offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
14.00 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann:

Seniorenkreis Vorderbreitenthann,
Pfarrerin Christa Auernhammer

19.00 Uhr Dekanat Kapitelsaal: Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 24. September
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny
10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst,

Pfarrer Drobny
Donnerstag, 25. September
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ – Nachmittag f�r

pflegebed�rftige Demenzkranke
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Autismus

Freitag, 26. September
14–17.30 Uhr St. Johanniskirche: Konfi-Nachmittag

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Jana Binder, Lena Grçninger, Katharina
Großm�ller Tel.: 09852/28 12, Magdalena Hahn, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Ohenewa Akuffo, Franziska Ballbach, Fran-
ziska Brugger, Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie Lud-
wig, Ruth Rohmer, Jacqueline Zieher Tel.: 09852/61 52 75

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
B�rozeiten: (i.d.R. in der Schulzeit)
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
14.9.14 D�nemark-Team, Nachtreffen in Nçrdlingen
20.9.14 Zeltlager-Nachtreffen, 15.00 Uhr f�r Kinder im

Gemeindehaus FEU, ab 17.00 Uhr mit Eltern
21.9.14 Verabschiedung von Konni M�ller und Einf�hrung

von Johanna Weiß, 14.00 Uhr, Gemeinschaftshaus am
Kronenwirtsberg

Freizeiten
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es in den Pfarr�mtern
im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro.

5.–7. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50,– E; derzeit
10 Anmeldungen

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Illini wenden und nach einem Zuschuss fragen, wenn
es anders schwierig w�re.

Seniorenkreis Feuchtwangen
Der n�chste Seniorenkreis findet am dritten Dienstag im
September, den 16.9.2014 statt. Im Gemeindebrief stand
irrt�mlicherweise der 16.9.2014 als zweiter Dienstag.

Ab sofort liegt das neue Jahresprogramm f�r das Winterhalbjahr
2014/2015 vor. Die neuen Programmhefte liegen an folgenden
Stellen zum Mitnehmen aus:
Dekanat, Tourist-Info, Kulturamt, Rathaus, Stadtb�cherei, S�nger-
museum, Fr�nkisches Museum, Sparkasse, VR-Bank, Volksbank,
Caf� am Kreuzgang, in den Feuchtwanger Arztpraxen, Praxiskli-
nik Feuchtwangen, Krankengymnastik Knirsch, Optiker Gute-
kunst und Tomandl, Gasthaus Sindel-Buckel, Landhandel Eder-
Hauf, Metzgerei Trumpp, Foto Quelle/Klaus & Harry, Apotheke
Kiderlen.

Kunstfahrt zum Jubil�umsfest „750 Jahre Glocken
von Auhausen“ am Sonntag, 12. Oktober 2014
Im Dreieck der Landkreisgrenzen von Ansbach – Donau-Ries –
Eichst�tt liegt das ehemalige Klosterdorf Auhausen. Das Kloster
gr�ndeten die Herren von Auhausen im fr�hen 12. Jahrhundert.
Heute noch steht die fr�here Benediktiner-Klosterkirche „St. Ma-
ria und St. Godehard“ im Mittelpunkt, begonnen 1120 als Pfeiler-
basilika mit Vorhalle. Das kostbarste St�ck der Innenausstattung
ist der Hochaltar, vollendet 1513 vom Nçrdlinger Maler Hans
Sch�ufelin. Im Zuge der Reformation wurde das Kloster aufge-
lçst.
Die �lteste Glocke von Auhausen wird heuer 750 Jahre alt, und
dieser Geburtstag wird mit einem großen und inhaltsreichen Fest
gefeiert, zu dem auch wir eingeladen sind.

Das Programm:
12.00 Uhr Abfahrt an der Mooswiese
13.30 Uhr Festvortrag:

Teil I: Antonie von Schçnfeld
„Die Glocken von Auhausen“, allgemein in der
Geschichte und in der Musik
Teil II: Hans Lachenmeyer (Glockenschweißer)
berichtet �ber die erste Schweißung einer Glocke

14.30 Uhr Exkursion auf die T�rme zu den Glocken
Gartenfest in Schnitkers Klostergarten
Klanginstallation „inside Bell“ von
Dorothee Schabert

17.00 Uhr Festkonzert
Edith Salmen, Percussionistin und die
„Kleine Kantorei Auhausen“
Neukomposition und Musik der Renaissance zum
Thema Glocken

19.00 Uhr R�ckfahrt

Kosten:
Busfahrt 12 E, Festkonzert Kat. I 15 E / Kat. II 10 E

Ausf�hrendes Busunternehmen ist die Firma Scharnagel, Feucht-
wangen

Verbindliche Anmeldungen sind bis 4. Oktober 2014 beim EBW
Feuchtwangen unter Tel.-Nr.: 07950/80 26 33 mçglich.
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Eltern-Kind-Arbeit
im Dekanat
Feuchtwangen

Unfallpr�vention und Erste Hilfe bei
Baby- und Kleinkindernotf�llen
Messer, Gabel, Scher’ und Licht
Leitung: Ingrid Schindler
Dienstag, 7.10.2014, 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Jugendr�ume,
Vorderer Spitzenberg 6, Feuchtwangen

Was ist zu tun, wenn mein Kind einen Fremdkçrper verschluckt
hat? Welche Sofortmaßnahmen sind die Richtigen bei Verbr�-
hungen/Verbrennungen, Fieberkrampf oder Insektenstich? Lassen
sich solche Situationen vermeiden?
Dies wird mit den Teilnehmern in dem Vortrag, der in Koopera-
tion der AOK mit dem Arbeiter-Samariter-Bund entstanden ist,
ausf�hrlich besprochen und ge�bt. Der Vortrag ist f�r Eltern mit
Kindern bis zum 6. Lebensjahr vorgesehen. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Es kçnnen auch Nichtmitglieder der AOK daran teil-
nehmen.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Anmeldungen ab 11.9.2014 bei
Martina Gçgelein, Tel. 09852/61 64 37, E-Mail: bbm_feuchtwan-
gen@yahoo.de

Erste-Hilfe-Kurs am Kind
1. Teil Mittwoch, 14.10.2014, 19.30 Uhr
2. Teil Mittwoch, 21.10.2014, 19.30 Uhr
jeweils im Jugendhaus, Vorderer Spitzenberg 6, Feuchtwangen
Kursleitung: Martina Lederer, Bayerisches Rotes Kreuz
Unkostenbeitrag: 15 E

Eine Anmeldung ist erforderlich ab 11.9.2014. Infos und Anmel-
dung beim Evang. Bildungswerk Feuchtwangen e.V., Bereich
„Eltern-Kind-Arbeit im Dekanat“, Ansprechpartner Frau Martina
Gçgelein, Tel. 09852/61 64 37, E-Mail: bbm_feuchtwangen@
yahoo.de

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 14. September
9.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Braun

Freitag, 19. September
19.00 Uhr Pr�paranden-Elternabend im Gemeindehaus

Mosbach

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Larrieden mit

Pr�dikantin Megumi Lang und Pfarrer Wild
10.30–11.00 Orgelmatinee in Larrieden mit Michiko Sato

(Yokohama)

Montag, 22. September
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 23. September
19.00 Uhr Freundeskreis in Larrieden

Mittwoch, 24. September
19.30 Uhr Bibelstunde mit Prediger Jochen K�mmerle

Larrieden
Sonntag, 14. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Braun
13.30 Uhr Taufe von Theresa H�ttner

Freitag, 19. September
19.00 Uhr Pr�paranden-Elternabend im Gemeindehaus

Mosbach

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pr�dikantin Megumi Lang und

Pfarrer Wild
10.30–11.00 Orgelmatinee in Larrieden mit Michiko Sato

(Yokohama)

Montag, 22. September
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 23. September
19.00 Uhr Freundeskreis in Larrieden

Mittwoch, 24. September
19.30 Uhr Bibelstunde mit Prediger Jochen K�mmerle in

Mosbach

Breitenau
Sonntag, 14. September
9.30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst, Pfarrer Lehner

Dienstag, 16. September
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 17. September
20.00 Uhr Gemeindeabend mit Missionar Michael Volz im

Gemeinschaftshaus

Freitag, 19. September
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 21. September
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Thie
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 26. September
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 14. September
– – – kein Gottesdienst

Dienstag, 16. September
14.00 Uhr Altenkreis in Breitenau im Gemeindehaus

Freitag, 19. September
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Thie

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 26. September
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 13. September
18.00 Uhr M�nnerabend

Grillen im Baumgrundst�ck der Familie Deffner,
Leichsenhof

Sonntag, 14. August
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit G. Betz

„Der reiche J�ngling“ (Markus 10, 17–22)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
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Dienstag, 16. September
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle

Donnerstag, 18. September
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis

„Ausgewogen leben – Handeln und Empfangen“
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Sonntag, 21. September
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit K. Ehrenfeuchter

„Weidet die Herde Gottes . . . vorbildlich
dienend leiten“ (1. Petrus 5,2 u.a.) mit
Verabschiedung von K. M�ller und Einf�hrung
von J. Weiß mit anschließendem Kaffeetrinken
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 23. September
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Gott passt auf mich auf“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit W. Beck

Mittwoch, 24. September
14.00 Uhr Seniorenkreis mit J. K�mmerle „Steinreich in der

S�dsee“

Donnerstag, 25. September
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.30 Uhr Glaube im Gespr�ch

Samstag, 27. September
18.00 Uhr Abend der Begegnung f�r Sp�taussiedler

Veranstaltungen in den Außenorten

Sperbersbach
Dienstag, 16. September
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Strauß mit W. Beck

Oberransbach
Dienstag, 23. September
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit

J. K�mmerle

Mosbach
Mittwoch, 24. September
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit

J. K�mmerle

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre) mit Eltern-Caf�

18.00 Uhr Treffpunkt (11–14 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(6–11 Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(6–11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahre)

Teilnahme am Freundeskreis in
Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen
6 und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren)
W�hrend der Sommerferien finden die regelm�ßigen
Jugendveranstaltungen nicht statt.

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Kornelia M�ller (Praktikantin) , Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Sonntag, 14.9., Kreuzerhçhung, Fest – Kollekte f�r den
Welttag der Kommunikationsmittel

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Fam. Welter u. Neugum

Dienstag, 16.9., Hl. Kornelius u. Hl. Cyprian
8.15 Uhr Schulanfangsgottesdienst f�r die Sch�ler der

2. und 3. Klassen der VS Feuchtwangen-Stadt
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16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum
„An der Sulzach“

18.30 Uhr Hl. Messe f. d. Verst. d. Fam. Guggenberger

Donnerstag, 18.9., Donnerstag der 24. Woche im
Jahreskreis

10.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst f�r die Sch�ler der
Kl. 10–12 des Gymnasiums

18.30 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen

Freitag, 19.9., Hl. Januarius
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. Angeh. d. Fam.

Wolfgang Heibl

Samstag, 20.9., Hl. Andreas Kim Taegon u. Gef�hrten
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hl. Messe f. d. Verst. d. Fam. Stadler /

n. Meinung K.

Sonntag, 21.9., 25. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 23.9., Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum

„An der Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. Manfred Vogt

Donnerstag, 25.9., Hl. Nikolaus v. Fl�e
18.30 Uhr Hl. Messe f. d. lebenden und verst. Wohlt�ter

unserer Kirche

Freitag, 26.9., Hl. Kosmas u. Hl. Damian
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. d. Verst. d. Fam.

Guggenberger

Samstag, 27.9., Hl. Vinzenz v. Paul
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hl. Messe f. d. lebenden und verst. Angeh. d.

Fam. Binder / n. Meinung K.

Sonntag, 28.9., 26. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Barbara u. Egon Schmidt,

Rajmund Stachura, Peter Wortmann, Ernest
Mika u. Angeh.

Hinweis:

Das Pfarrb�ro ist am 15./16.9.2014 geschlossen.
Pfarrer Matejczuk ist unter 0152/34167888 erreichbar.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 14. September
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang

Montag, 15. September
10.00 Uhr Kindertag „Fußball – mal ganz anders“

Mittwoch, 17. September
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 24. September
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.30–18.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle FEU

Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 20.00–21.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle FEU

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de
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U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de
Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2014/15
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Montag, 19.00–20.30 Uhr Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Montag, 19.00–20.30 Uhr Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 2000/01)
Dienstag, 18.00–19.30 Uhr Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
Freitag, 17.00–18.30 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Montag, 17.30–18.45 Uhr
Mittwoch, 17.30–18.45 Uhr

U9-Junioren (Jahrgang 2006/07)
Montag, 17.30–18.45 Uhr
Mittwoch, 17.30–18.45 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2008 u. j�nger)
Freitag, 17.00–18.00 Uhr

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1996/1997)
Klaus Scheller, Tel. 0171-7166866

B-Junioren (Jahrgang 1998/1999)
Markus Killinger, Tel. 0160-1555419

C1-Junioren (Jahrgang 2000/2001)
Martin H�berlein, Tel. 0179-9707414

C2-Junioren (Jahrgang 2000/2001)
Christian K�hner, Tel. 0151-23572817

D9-Junioren I (Jahrgang 2002/2003)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2002/2003)
Carsten Schmidkunz, Tel. 0171-8386698

E1-Junioren (Jahrgang 2004/2005)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E2-Junioren (Jahrgang 2004/2005)
Marco Heinz, Tel. 0151-61332632

F1-Junioren (Jahrgang 2006/2007)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F2-Junioren (Jahrgang 2006/2007)
Stefan R�hl, Tel. 0171-6875678

G-Junioren (Jahrgang 2008 und j�nger)
Claus Gottwald, Tel. 0176-32562418

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:Trainingszeiten:

C-Jugend (m) Jahrgang 2000 bis 2003
Montag 17.00–18.30 Uhr

Mini/E-Jugend (m/w) Jahrgang 2002 und j�nger
Dienstag 17.30–18.30 Uhr

B-Jugend (w) Jahrgang 1998 bis 2001
Dienstag 17.30–19.00 Uhr
Freitag 17.30–19.00 Uhr

M�nner/A-Jugend ab Jahrgang 1997
Dienstag 19.00–21.00 Uhr
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr

Kontaktdaten:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
e-mail: peter.schieder@gmx.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
e-mail: jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 19/2014 25



17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Christine Schwarz

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle

15.15–16.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�dchenturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof

19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.00–19.00 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.00–20.00 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

JahnturnhalleNeu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30 Uhr Lauftreff am Parkplatz Dentleiner Forst
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30Uhr Training f�r alle

Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!
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Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen

Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle

Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle

Infos: Thomas Bausch, Tel. 0160/2112506

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Realschulturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau – Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2014/2015:
A-Jugend (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
J�rgen Fryda, Tel. 09852/48 17 oder 0151/46632695
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 09852/615499 oder 0176/29586053
Training: Dienstag und Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner:
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2008/09)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleitner, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/1909000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/63300990

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

W�hrend der Sommerferien findet kein Training statt.
Ab Donnerstag, 18.9.2014 geht es wie gewohnt weiter.

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
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Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2014/2015
Junioren
U–19 (A-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U–17 (B-Jugend)
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.00–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.00–19.30 Uhr in Mosbach

U–13 (D-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

U–11 (E-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.30–18.30 Uhr

August – Dezember in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Michael Volland, Tel. 09857/97 58 94
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U–13
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Training: Mi. 17.30–19.15 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
Abteilungsleiter Fußball: Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Dienstag, 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Dienstag, 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Dienstag, 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Freitag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Beginn der Chorproben
Der Gesang- und Musikverein 1827 Feuchtwangen e.V. trifft sich
am Mittwoch, 17.9.2014 um 20.00 Uhr im S�ngermuseum zum
Start ins neue S�ngerjahr.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de
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Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr im ehem. Kran-
kenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Terminvereinbarung f�r ein Beratungsgespr�ch, Tel. 0981/
9 77 86 40
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

VdK Ortsverband Feuchtwangen
Halbtagesfahrt am Mittwoch, den 17. September
2014 zum Brombachsee
Gegen Mittag starten wir von den bekannten Abfahrtsorten in
Richtung Brombachsee. In Ramsberg gehen wir an Bord des be-
kannten Trimaran, die „MS Brombachsee“. W�hrend der Schiff-
fahrt auf dem k�nstlich geschaffenen Stausee besteht die Mçg-
lichkeit zur Kaffeepause.
Nach der Rundfahrt haben Sie Freizeit in Ramsberg bis zur Wei-
terfahrt nach Bechhofen zum gemeinsamen Abendessen im
Fischhaus-Wiesetgrund. Im Fahrpreis von 38,00 E pro Person
sind Busfahrt, 1,5-st�ndige Rundfahrt auf dem Brombachsee und
Abendessen im Fischhaus enthalten.+
Abfahrt: 13.00 Uhr ab Mooswiese.
Es gibt noch freie Pl�tze, auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.
Information und Anmeldung telefonisch bei:
Karin Kleinert, Tel. 09852/90 80 61 ab sofort

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff:
Der Frauentreff findet jeden 3. Dienstag im Monat in den R�u-
men der Gesch�ftsstelle, Marktplatz 1 statt.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Videogruppe:
Dienstag, 23.9.2014
19.30 Uhr Turmstube

Info-Abend „Filme kommentieren und
untermalen“

Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsheim im Turm statt.

Arbeitsgemeinschaft f�r
Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 15.9.2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Fischereiverein Feuchtwangen
1888 e.V.

Freitag, 19.9.2014
20.00 Uhr Monatsversammlung im Vereinslokal

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Samstag, 13.9.2014
7.00–11.00 Uhr Pokalangeln am Badeweiher

Oldtimer-Stammtisch
Ausfahrt am 14.9.2014 nach Prichsenstadt. Treff ist 10.00 Uhr,
Parkplatz Mooswiese, Abfahrt 10.30 Uhr.
Mittagessen in Prichsenstadt, anschl. Museumsbesuch, danach
R�ckfahrt individuell.
Offen f�r alle Besitzer und Interessierte f�r Fahrzeuge bis BJ '89.

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Ab 29. August hat die Mostsaison begonnen. Termine und Aus-
k�nfte f�rs Mosten jederzeit unter Tel. 09852/7 03 08 74 oder
www.ogv-feuchtwangen.de/Mosterei/

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.
Wir bieten Bekleidung f�r Groß und Klein – egal welches Alter
und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren – B�cher – Elektroartikel –
Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache

– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850
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Familiensport Reiten
Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1,
91555 Feuchtwangen
Gemeinsam kçnnen Familien-
mitglieder verschiedener Ge-
nerationen den Freizeitpartner

„Pferd“ und die Vielfalt des Pferdesports in Theorie und Pra-
xis kennenlernen.
Los geht’s am Samstag, 20.9.2014 um 14.00 Uhr!
Insgesamt werden 8 Einheiten angeboten!
Teilnahmegeb�hr pro Person: 5,– E/Einheit

N�here Informationen erhalten Sie auf der homepage
www.rufv-feuchtwangen.de

FAMILIEN-HERBST



Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzenverein Aichau –
Oberahorn 1966 e.V.

�bungsschießen Jugend
Samstag 16.00–17.00 Uhr

�bungsschießen Erwachsene
Dienstag 19.00–22.00 Uhr

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.30–21.30 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogen: Freitag 18.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem
sozialen Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre
F�higkeiten, das, was Sie gut kçnnen und gerne
machen, anderen Mitgliedern anzubieten und gegen etwas von
Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden Zeit und Dienstleis-
tungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber ein fiktives „Konto“
mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns an jedem 4.
Montag im Monat in der behindertengerechten Seniorenresidenz
an der Sulzach um 20.00 Uhr. Damit haben auch Interessen-
tenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besuchen, denen es nicht
mçglich war, die vielen Treppen in FEU-Mitte zu erklimmen.

Unser n�chstes Treffen findet am 22.9.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.

Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im September 2014
Freitag, 12.9.2014
19.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Samstag, 13.9.2014
18.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Samstag, 20.9.2014
18.00 Uhr �bung gesamte Wehr

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 20.9.2014 wird jeweils zwischen 11.05 und 11.20
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

Arbeiterwohlfahrt Feuchtwangen –
Halbtagesfahrt f�r Senioren

Die Arbeiterwohlfahrt Feuchtwangen veranstaltet am Mittwoch
vor der Mooswiese, also am 24. September 2014 die traditionelle
Halbtagesfahrt f�r Senioren.
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Mooswiesen-Preisschießen 2014
vom 11. September bis 18. September

Das Schießen ist stadtoffen!
Alle B�rger der Stadt Feuchtwangen sind herzlich ins
Sch�tzenhaus am Walkm�hlweg eingeladen.

Schießtage und Schießzeiten:
Sonntag, 14.9.2014 von 10.00–14.00 Uhr
Dienstag, 16.9.2014 von 18.00–22.00 Uhr



Diesmal ist das Ziel Kloster Schçntal an der Jagst mit Besichti-
gung der Kirche und des Klosters. Die Teilnehmer erhalten eine
F�hrung.
Anschließend geht es zur gem�tlichen Einkehr ins Caf�.
Abfahrtszeiten:
12.50 Uhr Schopfloch, Marktplatz
13.00 Uhr Feuchtwangen, Walkm�hlweg Ecke S�dtiroler Straße
13.05 Uhr Feuchtwangen, Mooswiese
13.10 Uhr Feuchtwangen, Rothenburger Straße beim

Getr�nkemarkt
Anmeldung: Interessierte mçgen sich telefonisch unter 09852/
17 76 (Sauer) bzw. 09852/91 87 (Engerer) zu der Fahrt anmelden
und sich einen Platz im Bus reservieren.
F�r Fahrt und Eintritt entstehen den Teilnehmern keine Kosten.

Wasserwacht Feuchtwangen –
Anmeldung f�r die
Kinderschwimmkurse

Am Samstag, 20.9.2014 findet vom 13.00 bis 14.00 Uhr die An-
meldung f�r die Kinderschwimmkurse der Wasserwacht Feucht-
wangen im Foyer des Hallenbades statt.
Die Kinder sollten 6 Jahre alt sein und auf jeden Fall im Nicht-
schwimmerbereich stehen kçnnen. Die 10 Unterrichtseinheiten
finden immer montags von 18.15 bis 19.00 Uhr im Hallenbad
Feuchtwangen statt. Bei der Anmeldung ist die Kursgeb�hr zu
entrichten.
Schwimmkurs 1: 6.10. bis 8.12.2014
Schwimmkurs 2: 12.1. bis 23.3.2014

Tierschutzverein Feuchtwangen –
aktiv seit 24 Jahren!

24 Jahre ehrenamtlicher Einsatz – wir haben viel erreicht, aber es
gibt noch sehr viel zu tun.
Allein in diesem Jahr haben wir uns bis jetzt um 104 Katzen (da-
von 54 junge K�tzchen) gek�mmert – sie wurden gepflegt, medi-
zinisch versorgt, von Parasiten befreit und gechipt, zumeist kast-
riert – und erfolgreich vermittelt. Leider verschlingt unsere ehren-
amtliche Arbeit auch viel Geld, deshalb sind wir stets auf Spen-
den angewiesen. Bitte helfen Sie uns und unterst�tzen Sie unsere
Arbeit zum Wohl der Tiere mit einer Spende!
Als gemeinn�tziger Verein sind wir
berechtigt, Spendenbest�tigungen
auszustellen.
Ein herzliches Dankeschçn f�r Ihre
Hilfe im Namen der Tiere!
Tierschutzverein Feuchtwangen u.U.
im Deutschen Tierschutzbund e.V.
Informieren Sie sich �ber unsere
Arbeit auch auf unserer Homepage:
www.tierschutzverein-feuchtwan-
gen.de

Spendenkonten des Tierschutzvereines Feuchtwangen u.U.e.V.:
Sparkasse Ansbach:
IBAN: DE39 7655 0000 0000 0837 90 BIC: BYLADEM1ANS
VR-Bank Feuchtwangen-Limes eG:
IBAN: DE13 7606 9441 0000 0628 80 BIC: GENODEF1FEW

Eine kleine Geschichte �ber unsere Arbeit:

Die herrenlos aufgefundene K�tzin Micki, die wir auf ca. 9 Mo-
nate alt sch�tzen, hatte auf unserer Pflegestelle drei wunderschç-
ne K�tzchen zur Welt gebracht – alle gesund und munter, was
bei ihrem Zustand, als sie auf unsere Pflegestelle kam nicht sicher
zu erwarten war.
Ein paar Stunden sp�ter erreichte uns ein Hilferuf, eine K�tzin
hatte kurz davor in einem Garten ihre vier Jungen zur Welt ge-
bracht und war dann plçtzlich verschwunden. Nach etlichen
Stunden war den Findern klar, dass die Mutter nicht mehr zur�ck-

kommt und die Kleinen Hilfe brauchen, weshalb sie sich bei uns
meldeten. Wir haben die Kleinen aufgenommen und konnten al-
le vier unserer Katzenmama Micki „unterschieben“, die sie auch
als Amme angenommen hat und jetzt stolze Mama von sieben
kleinen K�tzchen ist.

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Das B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft – Allianz f�r eine le-
benswerte Heimat e.V. l�dt satzungsgem�ß alle Mitglieder zur
diesj�hrigen ordentlichen Jahreshauptversammlung am Freitag,
den 19.9.2014 um 20.15 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Ober-
ampfrach ein.

Tagesordnung:
Q TOP 1: Begr�ßung
Q TOP 2: Feststellung der Frist- und formgerechten Einladung
Q TOP 3: Kassenbericht 2013 und Entlastung des Kassiers und

der Vorstandschaft
Q TOP 4: T�tigkeitsbericht 2013
Q TOP 5: Fragen, W�nsche und Anregungen
Q TOP 6: Beendigung und Verabschiedung

Vorank�ndigung
Am 11. Oktober 2014 mçchten wir alle Mitglieder, Mitstreiter
und Wegbegleiter zu einem Ausflug einladen.
Ziel ist der Naturpark Steigerwald, in die N�he von Ebrach.
Der Steigerwald ist eines der grçßten und �ltesten Buchenwald-
gebiete Deutschlands. Uralte Baumriesen, seltene Tiere, gef�hr-
dete Pflanzen, abgestorbene St�mme voller Leben: Sie sind der
große Reichtum dieser Region.
Geplant ist:
Abfahrt ca.10.00 Uhr in Schnelldorf.
Zustiegsmçglichkeiten werden wieder nach Teilnehmer festge-
legt.
Um ca. 12.00 Uhr machen wir uns zu einer gef�hrten Wande-
rung auf 8 km/ca. 3,5h, festes Schuhwerk wird empfohlen, wer
mçchte kann auf ca. 4,5km abk�rzen.
Ca. 15.45 Uhr besuchen wir eine Keramikwerkstatt mit Caf�.
Eine Brauereif�hrung in der wohl kleinsten Brauerei des Steiger-
walds ist ab 17.00 Uhr geplant.
Anschließend mçchten wir den Tag gem�tlich in der Brauerei-
wirtschaft ausklingen lassen und um ca. 20.30 den R�ckweg an-
treten.
Der Unkostenbeitrag f�r den Bus betr�gt ca.15,– E.
Um den Ausflug besser planen zu kçnnen, bitten wir um Anmel-
dung bis zur Jahreshauptversammlung am 19.9.2014 bei Renate
Fischer 07950/24 00 oder Elisabeth B�rkel Tel 07950/3 42.

Bernd Glasauer
1. Vorstand B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.
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Sonstiges

Theaterzeit in Schillingsf�rst
Mit „Adams letzter Seitensprung“ geht es in die
Theatersaison 2014!
Mit der Komçdie „Adams letzter Seitensprung“ pr�sentieren die
Schillingsf�rster Theaterspieler ihr diesj�hriges St�ck. Das Ehe-
paar Adam und Babett Dupfer sind die Gastleute vom „Berg-
schlçssl“. Dort werden Ferieng�ste erwartet. Herr Schnuller – ein
Stammgast – kommt dieses Jahr ohne seine Ehefrau und Eva
Wurm, die sich in einem Brief angek�ndigt hat. Als die nette jun-
ge Frau eintrifft, buhlen Adam und Schnuller sofort um die Gunst
des M�dchens. Ein kleiner Zettel, den die Wirtstochter in der Ja-
ckentasche ihres Mannes findet, sorgt f�r große Turbulenzen. Sie
vermutet, dass diese „Fiffi“ auf diesem Zettel die Geliebte des
Gatten sein muss. Noch nicht genug. Adam wird auch noch beim
„Fensterln“ bei Eva erwischt. Beide Damen des Hauses rasen vor
Eifersucht. Zum Schluss lçsen sich die ganzen Gegebenheiten
auf. Bei dieser turbulenten und abwechslungsreichen Komçdie
bleibt kein Auge trocken.
Verpassen Sie es nicht, fernab vom Alltagsstress ein paar vergn�g-
liche Stunden in unserer Albert-Zietz–Halle in Schillingsf�rst zu
verbringen. Gespielt wird am Samstag, dem 8. November 2014,
Freitag, dem 14. November und am Samstag, dem 15. Novem-
ber jeweils um 20.00 Uhr. �ffentliche Generalprobe ist am
Samstag, 08. November um 14.00 Uhr. F�r Ihr leibliches Wohl
sorgt in bew�hrter Weise das Team der Albert-Zietz-Halle.
Karten f�r die Vorstellungen (Eintritt 7,– E), f�r die Vorstellung
am 15.11.2014 wird f�r Sie noch nach der Vorstellung Unterhal-
tungsmusik dargeboten. Deswegen betr�gt der Eintritt f�r diesen

Tag 8,– E. Die Eintrittskarten f�r unsere Vorstellungen erhalten
Sie am Schillingsf�rster Kirchweihsonntag, dem 14. September
ab 13.30 Uhr vor dem Festzelt.
Die Theatergruppe des TSV 1862 Schillingsf�rst freut sich auf Ih-
ren Besuch.

Landkreis Ansbach pr�sentiert sich
auf Kontakta 2014

Vom 10. bis 14. September 2014 pr�sentieren sich wieder zahl-
reiche Einrichtungen des Landkreises Ansbach auf der Kontakta.
In der Halle G werden 15 soziale Institutionen, Vereine und
Selbsthilfegruppen aus dem Landkreis und der Stadt Ansbach so-
wie Klinikverbund ANregiomed mit einer Schauk�che pr�sent
sein.
Erstmals sind innerhalb des Messeauftritts des Landkreises Ans-
bach neben den St�dten und Gemeinden auch Museen, Theater
und kulturelle Einrichtungen der Region mit einem eigenen Kul-
turstand vertreten. Regionale Produkte f�r die der Landkreis steht
und die f�r den Landkreis stehen werden an Thementagen an ei-
nem eigenen Regionalstand zu finden sein. Im Fokus stehen in
diesem Jahr die Themen Kraut, Streuobstwiesen, Karpfen und
Lamm sowie die sogenannten Tast-it-Familien des Regionalbuf-
fets. Diese engagieren sich elf Wochen lang als Regionalbuffet-
Botschafter.
Das bew�hrte Serviceangebot des Landratsamtes Ansbach zeigt
sich wieder mit vielen n�tzlichen Informationen. Vom Hausbau
�ber Gesundheitsthemen, die vom Gesundheitsamt vorgestellt
werden, bis hin zur Darstellung der Mçglichkeiten, die mit der
Bayerischen Ehrenamtskarte im Landkreis Ansbach verbunden
sind, ist wieder eine Vielfalt von Angeboten zu finden. Die Besit-
zer der Bayerischen Ehrenamtskarte erhalten einen Euro Erm�ßi-
gung auf ihren Eintrittspreis.

Landratsamt Ansbach –
ordnungsgem�ße Entsorgung von
Bauschuttabf�llen

Landratsamt Ansbach SG 35 (Staatliches Abfallrecht) Az.:
176-11 SG 35
Bei Bauschuttabf�llen handelt es sich um Abfall im Sinne des § 3
Abs. 1 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG), der gem. § 28
Abs. 1 S. 1 KrWG nur in daf�r zugelassenen Anlagen oder Ein-
richtungen gelagert, abgelagert oder behandelt werden darf. Zu-
gelassene Anlagen im Sinne des Gesetzes sind im Falle von Be-
seitigungsabf�llen entsprechenden Deponien, im Falle von Ver-
wertungsabf�llen, wie bspw. Bauschutt, sind dies grunds�tzlich
Recycling-(RC)-Anlagen. Private Ablagerungen sind grunds�tz-
lich zum Schutz von Boden und Wasser außerhalb zugelassener
Anlagen nicht zul�ssig.
Gem. § 7 Abs. 3 KrWG m�ssen Bauschuttabf�lle ordnungsgem�ß
und schadlos vorrangig verwertet werden. Nur wenn die Vorga-
ben des Leitfadens „Anforderung an die Verwertung von RC-
Baustoffen in technischen Bauwerken vom 15.06.2005“ vollum-
f�nglich erf�llt sind, endet die Abfalleigenschaft eines Stoffes
oder Gegenstandes und wird schließlich zum RC-Produkt. Vo-
raussetzung daf�r ist allerdings, dass die Pr�fung des Recycling-
materials entsprechend des Leitfadens durch eine RAP-Stra-Pr�f-
stelle (im Straßenbau Bayern anerkannte Pr�fstelle) erfolgt ist.
Gemischte Bau- und Abbruchabf�lle sind daher grunds�tzlich
auf Grundlage abfallrechtlicher Vorschriften einer mçglichst
hochwertigen sowie schadlosen und ordnungsgem�ßen Verwer-
tung einer geeigneten Aufbereitungsanlage zugef�hrt werden.
Wenn Bauschutt oder Straßenaufbruch nicht entsprechend be-
handelt und analysiert wurde, ist er f�r eine Verwertung/Einsatz
in technischen Bauwerken nicht zugelassen.
Der Einbau und die Verwertung von RC-Produkten m�ssen daher
entsprechend den Vorgaben des RC-Leitfadens erfolgen. Bei Ein-
baustandorten, die einen uneingeschr�nkten offenen Einbau von
RC-Produkten nicht zulassen, ist das Wasserwirtschaftsamt Ans-
bach bez�glich der hydrogeologischen Situation und bez�glich
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der technischen Sicherungen f�r einen eingeschr�nkten Einbau
(Einbauklasse 2) vor dem Einbau anzuhçren. So ist bspw. der Ein-
bau in Wasserschutz- und �berschwemmungsgebieten nicht zu-
l�ssig. Ebenso darf kein Einbau in festgesetzten Naturschutzge-
bieten erfolgen.
Wenn bei RC-Baustoffen keine Fremd�berwachung durch eine
RAP-Stra-Pr�fstelle erfolgt ist, sind Einzelfallpr�fungen nach den
Vorgaben des o.g. Leitfadens durchzuf�hren. Bei Einzelfallpr�-
fungen ist nachstehendes zwingend einzuhalten:
Q Es ist eine nachteilige Ver�nderung eines Gew�ssers grund-

s�tzlich anzunehmen und eine wasserrechtliche Zulassung
(Einzelfallpr�fung) vor dem Einbau der Recyclingbaustoffe
einzuholen, sofern die Pr�fung nicht bereits durch eine RAP-
Stra-Pr�fstelle (im Straßenbau Bayern anerkannte Pr�fstelle)
erfolgte.

Q Der Bauschutt muss – nach Aussortierung der Fremdbestand-
teile – mittels einer Brecheranlage gebrochen werden. Das
Material muss f�r den Wiedereinsatz geeignet sein.

Q Die Probenahmen sind gem�ß der Mitteilung der L�nder-
arbeitsgemeinschaft Abfall „LAGA PN 98“ (Richtlinie f�r das
Vorgehen bei physikalischen, chemischen und biologischen
Untersuchungen im Zusammenhang mit der Verwertung /
Beseitigung von Abf�llen, Stand Dezember 2001) durchzu-
f�hren. Die Beprobung ist vor dem Einbau durchzuf�hren.

Q Die Probenahme ist von qualifiziertem Fachpersonal durchzu-
f�hren, vgl. LAGA PN 98, Nr. 3.1, und ist in einem Probe-
nahmeprotokoll zu dokumentieren (ein Sachkundenachweis
ist zu f�hren).

Q Angaben zur Probenvorbereitung sind zu treffen (LAGA PN
98, Nr. 7).

F�r R�ckfragen zu diesem Thema steht das Sachgebiet 35 – Staat-
liches Abfallrecht – des Landratsamtes Ansbach unter der Tele-
fonnummer 0981/468-3501 (Herr Maag) oder unter 0981/468-
3506 (Frau Burger) gerne zur Verf�gung.
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